
__ uL. _____ u- l12.1- der "&ßagea EU den stenographl.chen 'Proto1:o1leR Öl 'lIIati!fiiliates 
XI. (jesetzgebungsperiode 

. 12.1J IA.B. 
BUNDESMINISTERIUNf FVR 

L.A}.!-n- UND FORSTviIRTSCHAFTZU /f 1 :f6 I J. . 
. P 111 .. am 2 3i Mai 1QS9 

Zl. 40.613-G/69 r~ - -IVJ.en, am 23 •. Mai 1969 

der schriftlichen Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 
Dr. Stella Klein-Löw, Gertrude Viondrack und Genossen (SFÜ) vom .. 
26. März 1969, Nr. 1176/J~ betreffend den Import "heuriger Erd-
äpfel. 

~nfragen: 

1. Welche Mengen heuriger Erdäpfel wurden im laufenden Jahr. 
im Vergleich zum Vorjahr importiert? 

2. Ist es ricbtig,.daß Sie veranlaßt haben, den Import aus
ländischer heuriger Erdäpfel nach Österreich zu drosseln? 

3. Wenn ja: aus welchen Gründen geschah dies? 

4. Besitzt das Landwirtschaftsministerium Unterlagen, wie sich 
diese Maßnahmen auf das Preisgefüge bei heurigen Erdäpfeln 
ausgewirkt haben? 

Antwort: 

Zu 1: 

Im März und April 1968 wurden 4.113 t Frühkartoffeln eingeführt. 
Für 1969 wurden für den Zeitraum ab März bis Mitte Mai Einfuhr
bewilligungenfür 7.500 t Frühkartoffeln ausgestellt. Bis zum 
16. Mai sind berei:ts über 2.499 teingeführt vlOrden , endgültige 
Angaben können aber erst nach Ablauf der Gültigkeitsdauer der 
Einfuhrbewilligungen gemacht werden. 

Zu' 2: 

Ich habe keine Drosselung des Importes von Frühkartoffeln ver
anlaßt. Ich möchte aber bemerken, daß das für den Import von 
Frühkartoffeln freigegebene roulierende Kontingent insbesondere 
wegen der hohen Preise der Importware von den Importeuren nicht 

voll ausgenützt wird. 

1213/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



i. 

- 2 -

Zu 3: 
,. 

Eine Beantwortung erübrigt sich im Hinblick.'auf die Verneinurtg 

der .Frage_Nr. 2-. "" , ~ , : .... ' 
:. .. - ~ ... " ~. ~ - .-

Zu 4: 

Da keine Maßnahmen zur Drossel~g des. Importes heuriger Erdäpfel 
gesetzt vlurden, konnten auch-1C"eine 'Aus~vfrkungen eintreten~ 

Es soll aber nicht unerwähnt bleiben, d~ß'die Preise für FrÜh
kartoffeln hetter übet denen des Vorjahres liegen, da die aus 

,.Ital·ien" importierte Ware auf Grund des langem Vliriters wesentlich 

teurer ist als 1968: 

, 12§§l Einkauf Italien: 
·März: 
'April: 

12§21, März: 
" , ' April: 

..... 
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L. '85~-- ~ 9Ö.--
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Detail Öster~eich~-
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Der Bundesminister: 
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